
5. März 2023

Pressemitteilung: Mainzer:innen wählen Nino

Haase mit 63,6% zu ihrem neuen

Oberbürgermeister / Parteiloser Kandidat

Haase folgt damit Michael Ebling im Amt des

Stadtoberhauptes / Christian Viering (GRÜNE)

erhält in der Stichwahl 36,4 % der Stimmen

(rap.) Der parteilose Kandidat Nino Haase ist der neue, direkt

gewählte Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Mainz. Die

Mainzer:innen wählten den parteilosen Kandidaten Nino Haase am

heutigen Tage mit deutlichem Votum zum neuen Stadtoberhaupt.

Haase erhielte 63,6% der Stimmen und verwies seinen

Gegenkandidaten in der Stichwahl, Christian Viering (GRÜNE,

36,4% %) deutlich auf Rang zwei.  

Vorausgesetzt, dass der morgige Wahlausschuss (16.00 Uhr) das

vorläufige amtliche Endergebnis der Oberbürgermeisterwahl

bestätigt, wird Nino Haase damit in der Sitzung des Stadtrates am

22. März 2023 in sein Amt eingeführt. 

Die	Wahlbeteiligung in der Stichwahl bei 40,1 Prozent.



Hechtsheim votiert mehrheitlich für Ulrike Cohnen (CDU) als neue

Ortsvorsteherin des Stadtteiles 

Die Wähler:innen in Mainz-Hechtsheim votierten in der heutigen

Stichwahl mit 57,3% der abgegebenen Stimmen  für Ulrike Cohnen

(CDU) als neue Ortsvorsteherin des Stadtteiles. Die Gegenkandidatin

Ylva Dayan (SPD) erhielt 42,7% der Stimmen und musste sich damit

geschlagen geben. 

Vorausgesetzt, dass der morgige Wahlausschuss (16.15 Uhr) das

vorläufige amtliche Endergebnis der Wahl zur Ortsvorsteherin in Mainz-

Hechtsheim bestätigt, wird Ulrike Cohnen in der nächsten Sitzung des

Ortbeirates Mainz-Hechtsheim in ihr Amt eingeführt. 

Die	Wahlbeteiligung lag bei 46,4 Prozent. 
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